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Streit auf dem Feld

Miltach. Am Donnerstag um
17.45 Uhr kam es auf einem Feld in
Miltach zu einem Streit zwischen
zwei Traktorfahrern. Im Verlauf der
Auseinandersetzung schlug einer
dem anderen mit einem Werkzeug
auf den linken Handrücken und ver-
letzte ihn.

r Kalenderblatt

31. Juli 2010
Namenstage: Goswin, Ignatius von

Loyola

Blick zum Himmel: Sonnenaufgang
5.44 Uhr, Sonnenuntergang 20.50
Uhr, Mondaufgang 22.26 Uhr,
Monduntergang 11.23 Uhr; abneh-
mender Mond

Bauernweisheit: Wenn die Schwal-
ben Ende Juli schon ziehen, sie vor
baldiger Kälte fliehen

Spruch für heute: Warum soll man
als Sänger politisieren? Die Politi-
ker singen ja auch nicht (Iwan
Rebroff)

Man erinnert sich: 1919 verabschie-
det die Nationalversammlung die
neue deutsche Reichsverfassung.
1999 prallt die US-Raumsonde
Lunar Prospector mit der Asche
des Astronomen und Geologen Eu-
gene Shoemakers auf den Mond.
Geburtstag von: 1931 Ivan Rebroff,
deutscher Sänger. 1944 Geraldine
Chaplin, britische Filmschauspie-
lerin. Todestag von: 2009 Ilona
Christen, dt. Talkmoderatorin

Küchenzettel: Grüne-Bohnen-Kar-
toffel-Topf mit geräucherten Koch-
würsten, Wassermelone

Der Tipp: Aus leichtem Stoff ge-
schnittene und am Rand mit Glas-
perlen beschwerte Decken eignen
sich gut, um im Sommer Speisen
abzudecken

r Die Polizei meldet

Kinderhaus nahm Abschied
Vorschulkinder und Erzieherinnen verabschiedet

Bad Kötzting. (hsf) Am Donner-
stagnachmittag war die Stadtpfarr-
kirche voller Kinder. Für das Kin-
derhaus galt es Abschied zu nehmen:
von den Schulanfängern, von den
Mitarbeiterinnen Sabine Treitinger
und Katrin Bergbauer und vom El-
ternbeirat. 

„In dieser vergangenen Zeit hat
jeder von uns sichtbare Spuren und
bleibende Eindrücke hinterlassen“,
führte stellvertretende Kinderhaus-
leiterin Rita Tressel aus. Stadtpfar-
rer Max Heitzer versicherte den
Kindern, dass Gott immer für sie da
sei. Erzieherin Bärbel Orlamünde

trug die zum Thema vorbereiteten
Fürbitten vor. 

Nach dem Segen verabschiedete
Rita Tressel die beiden Erzieherin-
nen Sabine Treitinger und Katrin
Bergbauer, die zur Arche Noah
wechseln, mit Blumen. Die Eltern-
beiräte bekamen Pralinen. Katrin
Bergbauer war seit März 2004 und
Sabine Treitinger seit März 2007 im
Kinderhaus Bad Kötzting tätig. 

Mit Blumen verabschiedet wurde
auch Manuela Graf, die in die El-
ternzeit geht. Die Vorschulkinder
erhielten jeweils eine Taube mit ei-
nem Psalm auf der Rückseite. 

Rita Tressel (rechts) verabschiedete die beiden Erzieherinnen Sabine Treitinger
und Katrin Bergbauer sowie Manuela Graf, die in Elternzeit geht. Foto: Fischer

Bier-Wanderungen
Touren zu 14 Brauereigasthöfen im Bayerwald

Bad Kötzting. Wo könnte man in
Bad Kötzting einen Wanderführer
zu den örtlichen Brauereigaststätten
besser vorstellen als beim „Lindner-
Bräu“? 

Ekkehard Kleine, der aus Nord-
rhein-Westfahlen stammende Autor
des Buches „Bierwanderungen im
Bayerischen Wald“, kam auf die
Buchidee, da er beruflich im Bayeri-
schen Wald in der Marketing-Bran-
che tätig ist. Es ist der dritte Band
der Reihe der Bierwanderungen-Bü-
cher, von denen einer die Region um
Regensburg und München behan-
delt. Im Buch sind auf 114 Seiten 14
verschiedene Wanderrouten mit den
zugehörigen Karten durch den Obe-
ren und Mittleren Bayerischen Wald
beschrieben, wobei das Ziel immer
ein Brauereigasthof einer örtlichen
Kloster- oder Privatbrauerei ist. In
vielen Fällen kann die Brauerei auch
besichtigt werden. Hintergrundin-
formationen zu alten Gebäuden, den
Geschichten der Brauereien und In-
formationen zu den Bieren, sowie
den Öffnungszeiten und viele Bilder
sind ebenso im Buch abgedruckt.
Die verschiedenen Wanderungen er-
strecken sich vom Gebiet um Roding
bis Grafenau.

Den Leser begleitet Paul, ein klei-
ner frecher Terrier, durch das Buch,

der zu allen möglichen und unmögli-
chen Gelegenheiten seinen Senf da-
zugeben muss. Die sehr genau be-
schriebenen Strecken haben eine
Länge zwischen sieben und 18 Kilo-
metern und verlaufen immer auf
Rundwegen, wobei der Hinweg
meist länger ist als der Rückweg.
Die verschiedenen Wanderrouten
können nach dem Kauf des Buches
im Internet angeschaut und herun-
tergeladen werden, um beim Wan-
dern das Buch daheim lassen zu
können.

Die im Buch enthaltenen Braue-
reigasthöfe sind der Falter Bräu in
Regen, der Drachselsrieder Schloss-
bräu, der Adam-Bräu aus Boden-
mais, der Lindner-Bräu aus Bad
Kötzting, die Brauerei Eck aus
Böbrach, der Klett-Bräu aus Kon-
zell, der Bucher Bräu aus Grafenau,
die Brauerei Stangl aus Klingen-
brunn, die Brauerei Brantl aus Ro-
ding, die erste Dampfbierbrauerei
aus Zwiesel, die Hofmark Brauerei
aus Loifling, die Schlossbrauerei
Runding, die Brauerei Hintereder
aus Chammünster und der Späth-
Bräu aus Lohberg.

Das Buch ist im Dr. Peter Mors-
bach Verlag in Regensburg erschie-
nen und wird im Buchhandel für
16,90 Euro zum Verkauf angeboten. 

r Das neue Buch

Verleger Dr. Peter Morsbach, Autor Dr. Ekkehard Kleine und Kurdirektor Sepp
Barth warfen einen ersten Blick in den neuerschienenen Wanderführer, der zu
14 Brauereigasthöfen im Bayerischen Wald führt. Foto: Reimer

Termine der Schützen
Bad Kötzting. Die 1. Zimmerstut-

zen-Schützengesellschaft betreibt
am heutigen Samstag von 10 bis 17
Uhr das Kinderkarussell beim Bür-
gerfest. Am Sonntag besuchen die
Mitglieder das Gartenfest der Hub-
ertusschützen in Sackenried. Am
Donnerstag, 5. August, ist das Ge-
burtstagsschießen für Hans Amber-
ger geplant (Scheibe für die Erwach-
senen, Pokal für die Jugend). Am 7.
August folgt die Kanutour; Treff-
punkt um 10.45 Uhr am Jahnplatz,
Rückkunft zwischen 18 und 19 Uhr.
Am Wochenende 7./8. August be-
sucht derVerein das Schupfafest der
Kaitersberg-Schützen Steinbühl.
Wer am 11./12. September zum
Hamburger Schützenfest mitfahren
möchte, soll sich bei Schützenmeis-
ter Martin Auzinger melden.

Kartoffelfeuer und Zelten
Ramsried. Am 27. August bietet

die Bürgergemeinschaft der ehema-
ligen Gemeinde Liebenstein ein Pro-
gramm für Kinder an. Um 19.30 Uhr
ist Abmarsch am Spielplatz zu einer
Wanderung rund um Ramsried, an-
schließend wird das Kartoffelfeuer
entzündet. Kinder von sechs bis 13
Jahren haben die Möglichkeit zum
Zelten. Anmeldungen bis 21. August
an Gabi Feil (Tel. 09941/7451).

Motorsägen anwerfen: die Preise sind günstig
Holzhändler zahlen bis zu 93 Euro pro Festmeter – Preisniveau wie vor 20 Jahren

Bad Kötzting. (wr) Bis zu 93 Euro
pro Festmeter (fm) Tanne oder Fich-
te: Waldbesitzer sollten jetzt ihre
Motorsägen anwerfen: Die Preise für
Holz sind so gut wie schon seit min-
destens 20 Jahren nicht mehr. „So-
gar die Sägewerke klagen über
Holzmangel“, sagt Georg Mühlbau-
er, Geschäftsführer der WBV Bad
Kötzting. Gemeinsam mit Förster
Hans Geiger appelliert er, die Gunst
der Stunde zu nutzen: „Niemand
weiß, wie sich die Preise in Zukunft
entwickeln und ob das hohe Niveau
auf längere Zeit gehalten werden
kann.“ 

In den letzten Wochen habe sich
die Nachfrage nach sägefähigem
Nadelrundholz weiter gesteigert.
Aufgrund der positiven Wirtschafts-
entwicklung in vielen Branchen und
des Aufschwungs in Ländern wie
der USA, China oder Indien sowie
des gesunkenen Euro-Kurses gegen-
über dem Dollar schätzen viele
Wirtschaftszweige die eigene wirt-
schaftliche Lage besser ein als vor
einigen Monaten. Obwohl die At-
traktivität des Rohstoffes Holzes
wegen des sehr guten Holzpreises
für viele Waldbesitzer zunimmt,
bleiben die Sägewerke dennoch viel-
erorts ohne den dringend benötigten
Nachschub. 

Die Versorgungslage vieler Ab-
nehmer ist angespannt. Aber nicht
nur Sägewerke, sondern auch
Papier- und Zellstoff- sowie Holz-
werkstoffindustrie benötigen drin-
gend Holz. Wer sich jetzt für einen
Holzeinschlag entscheidet, der pro-
fitiert nicht nur vom Preis, sondern
auch von der schnellen Holzabfuhr.
„Auch Käferholz kann momentan

sehr gut und nur mit einem geringen
Abschlag vermarktet werden“, sagt
Mühlbauer. „Jetzt ist die beste Gele-
genheit für eine Durchforstung und
damit Pflegerückstände nachzuho-
len“, wirbt Hans Geiger insbesonde-
re bei den Kleinwaldbesitzern. Denn
wer mehr Platz in seinem Bestand
schafft, sorge für mehr Stabilität
und der Zuwachs könne so auf vitale
Stämme gelenkt werden. 

In den Privatwäldern des Land-
kreises Cham wurden in den vergan-
genen Jahrzehnten nur rund 50 Pro-
zent des jährlichen Zuwachses ge-
nutzt, so dass sich hohe Vorräte auf-
gebaut haben. Werfen Waldbesitzer
dann doch die Motorsäge an, dann
oft nur, um Brennholz zu machen.
„Dabei sind momentan auch schwa-
che Sortimente gesucht“, sagt Mühl-
bauer. Selbst für Tanne, Fichte oder
Kiefer mit einem Durchmesser von

15 Zentimetern werden für Fixlän-
gen 80 Euro pro Festmeter bezahlt.
Rund 20 Euro mehr als beispielswei-
se für ofenfertiges Brennholz erlöst
werden. Geiger und Mühlbauer
möchten auch insbesonders Klein-
waldbesitzer motivieren, ihre Be-
stände zu durchforsten. Denn selbst
bei einem ein Hektar großen Be-
stand könnten 40 bis 50 Festmeter
entnommen werden. Manchmal rei-
che selbst eine 0,6 Hektar große Flä-
che für eine Lastwagenladung aus.
In einem Waldstück bei Rimbach
hat Mühlbauer beispielsweise einen
rund 50 Meter langen und etwa 30
Meter tiefen Streifen entlang einer
Forststraße durchgearbeitet. Der
Erlös sind rund 2700 Euro. „Auch
wer die Durchforstung beispielswei-
se über die WBV vornehmen lässt,
hat nach Abzug aller Kosten heuer
einen höheren Erlös als er ihn im

vergangenen Jahr erzielen konnte,
selbst wenn er das Holz selbst aufge-
arbeitet hätte“, verdeutlicht Mühl-
bauer. 

Fragen zu Preisen und Sortimen-
ten beantworten die Geschäftsfüh-
rer der Waldbesitzervereinigungen
im Landkreis Cham. Informationen
über die Durchführung von Durch-
forstungen gibt es bei den Förstern. 

Info

Aktuelle Holzpreise: Fichte/Tanne
(Langholz, Fixlängen): 86 bis 93
Euro/fm
Kiefer (Langholz, Fixlängen): 62 bis
73 Euro/fm
Strobe: 65 Euro/fm
Käferholz: 74 bis 79 Euro/fm
D-Holz: 60 Euro/fm
Papierholz: 32 Euro/fm
Zu allen Preisen kommt noch die
Mehrwertsteuer (5,5 Prozent)

Auch Kleinvieh macht Mist: Entlang einer Forststraße wurde eine rund 0,5 Hektar große Fläche durchforstet: Der Erlös
rund 2700 Euro. – Förster Hans Geiger und Georg Mühlbauer, Geschäftsführer der WBV Bad Kötzting, appellieren an
Kleinprivatwaldbesitzer die Gunst der vergleichsweise hohen Preise auf dem Holzmarkt zu nutzen. Fotos: Reimer

Krankengymnastik

bei Fibromyalgie

Bgm.-Seidl-Platz 1 93444 Bad Kötzting

Infos unter: Tel: 09941/8800
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